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O kan auff ſauren Schweiß und ſchmertzend

Deornen. ſtechen/
q Den Lobesvollen Ruhm ind ſchone Ro

E ſenFruchtStan zu gewiſſer Zeit mit vollen Freuden

brechen;

Dem wird fie unverhont von ſeibſt entgegen gehen; pe

Ob auch der blaſſe Neid offt fee dawider iſt
So wird von Tugend man Fhn doch gekronet feben

Weil den der ſich bemuht die Wurde nicht vergiſt.
Distan Er Wertheſter fur andern irtzo ſpuhren

Er hat ait Salonibnſdig Weißheit ſtets geſucht
Deswegen will Sie nun als ihren Sohn Jhn zieren;

Mit dem verdienten Ruhm und ſuſſen EhrenFrucht.
5 Dieſes ietzet mit flutiger Feder dem Herrn Candidato

aux ſchůldigen Pflicht an Seinem EhrenTagen

Wolffgang Caſpar Troppanneger
Phil, et S. S. Theol. Stud.

ANNE, ſo hut wie DU bißher Hochgeſchatzter
Kim,
A, J

—Q KGKreumnd itubieret/
Daß Er die gold'ne Zeit

Den Mußiggang nicht weiht
Als welcher uns zur Schand' und groben Laſtern fuhret:

Wer ſag' ic) fo verfahr't daß Er mit Fleiß ſich ub't
Fn gelehrter Manner SchrifftenWelche ſehr viel Nutzen ſtifften.

Wer ſich ſtets mit allen Krafften den Studieren gant er-
gib't



Deſſen Nahme wird authdann mit deimn groſſen M geziehret
Jhn folgt nach ſauren Schwbeiß Freude nachden Trauer

Wtunden;Diß bat ein Stufenz Sabu
Sur dem verdirüten Lohn

Wann man Jhn hat vor geprifft und darauff. geſchigt fe

fuidenIn Kunſt und Wiſenſchaht in Wetphelt iii Verſtand

ie

Und ſonſt in galauten Gachen
Die da Jhn beliebet machenBeydem hochgeichrten Ordenwor der ktugen Welt bekannt.

So wird Jhn ein Ehren-Crautz don: Minerva ſelhſt de
wunden.

Du tant» Hochgeehrter reünd/ eut ii autf vin
Beyſpiel geben

Weon der Gelehrfamkute.

DIS zu ieder ZeitHaſt fletkig unterfutht ſibruntmnur ·an Vich irhebeir

Zu emem hohern Grad' DU haſt es meritivt
So ich vhne falſch bekenne)
Sat man Did) Magiſter tenne|

Weil Apollo ſanit den Miunen dim capabel declarirt;9

Du tanfß nun durch dicfeit Nang nath weit grôfieen Ehren

 ſtretbenA2
Drum fo gratulir tit 85 JR zu det angetvagien Ehre!

Da than zum erſten muht
Jn die Mabiſter Zahl

Did heute ruhmlich fetzt GOdtt urbr daß fich mehre
DEJN Ruhm den DU DJR ſelbſt zuwegr huſt gebracht

Durch gelehrtes Diſputiren
Und ſcharffſinnig ſpeculiren

Welches OU haſt angewandt in den Buchern manche Nacht/
Sey beglückt in Deinen Thun daß man viel von Dir

noch bôte,
Mit dieſen Wenigen wolte feinem wehrten Freunde bey

ruhmlichſt erlangter Magiſter-Wurde gratuliren

gJohann Gottfried Mehner/
Phil. et S. S. Theol. Stud.



SRadriaaL
zwa:S ſprach Euſebie,VU (NAN

EAdgch hab ein Wort geſagt
Wenn man ſich mit Vernunfft zu meinen Hohen wag't
So will ich alle Muſen cronen
Ein delicater Preiß
Soll ihren ſauren Schweiß
Vor uns und unſern Thron verſbhnen
Das iſt das Pfand
Das nur mit der Gelehrſamkeit verwandt
Darauff gieng Sie wiederum zu jhren Sohnen;
Und horte man alsdann aus einer Wolcken ſagen:

Man muß ſich u Vernunfft au Pindus His
hen wagen.

Jaohann Samuel Kuhn/ JV. Stud.

Or joyeux, qui nous apprend le commence.ment
De votre heureux état, quieñcouronne parfai-

tement
L’accompliffement dé vos voeus
Et le ſouhait qu’ en peut faire vos feus;
Pour faire éclater vos vertus
le dirai, quovque tout confus,

Que je n° en admire ſeulement la gloire,
Que pour faire un triumph à votre memoire e

Dont je me rejouis et me ravi,
Puisque je ſuis toute ma vie.

Votre tout aquis

S. A H.
Næ Tua, Mi VOGT I, cum tempora cingit Apollo,

Carmine epænetico notus amicus adeſt.
Gratulor ergo Tibi decus hoc, Numenque ſupremum,

Creſcat honor novus hic, ſupplice poce precor.
Nobiliſſimo Dno. Candidato amico ſuo atque Commenſali

ſvavisſimo gratulabundus pauca haec adiicere voluit

Ioh. Chriſt. Georgi, S.S. Iheol. Stud,
Mbo Moi
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